
 

 

 

Stipendium für  

Demokratie und Soziale Marktwirtschaft 
der Manuel & Martin Theisen-Stiftung 

 
Vergaberichtlinien und Bewerbungsunterlagen  

Das Stipendium „Demokratie und soziale Marktwirtschaft“ der „Manuel & Martin Theisen-Stiftung“ soll den Be-

such der Internatsschulen der Stiftung Landheim Schondorf am Ammersee unterstützen. Die Vergabe erfolgt 

durch die Stiftung als Träger der Schulen. Bei dem Teilstipendium handelt es sich um eine Förderung für beson-

dere Leistungen in den Fächern Wirtschaft und Recht.  

1. Bewerberkreis  

Für das Stipendium können sich vorrangig neu eintretende, interne Schüler* der 10. bis 13. Klasse des Ernst-

Reisinger-Gymnasiums bewerben, die die schulischen und internatsbezogenen Aufnahmevoraussetzungen am 

privaten Internatsgymnasium Stiftung Landheim Ammersee erfüllen.  

Die Bewerber des Stipendiums sollten: 

 
• als Schüler der Klassen 10 bis 13 neu in das Ernst-Reisinger-Gymnasium eintreten wollen oder bereits 

Schüler des Ernst-Reisinger-Gymnasiums der vorgenannten Klassenstufen sein  
• gute bis sehr gute Leistungen in den Fächern Wirtschaft und Recht (bzw. themennahen Fächern) durch 

das letzte Zeugnis nachweisen  
• bereit sein, sich aktiv und positiv in die Internatsgemeinschaft einzubringen  
 

2. Leistungen und Verantwortlichkeiten des aufgenommenen Stipendiaten  

Die aufgenommenen Stipendiaten dieses Stipendiums müssen nachfolgende Leistungen und Verantwortlichkei-

ten für die Dauer des Stipendiums erfüllen:  

 
• sehr gute bis gute Noten in den Fächern Wirtschaft und Recht (bzw. themennahen Fächern) 
• Gestaltung von vier „Morgenfeiern“ pro Schuljahr für die Internatsschulgemeinschaft mit Bezügen zu 

Geschichte und Entwicklung der Demokratie und/oder Sozialen Marktwirtschaft  
• Beitrag zum Stiftungsfeiertag am 01.Oktober  
• Veranstaltung eines Abends zu wirtschaftsgeschichtlichen oder -politischen Themen (z. B. Film mit an-

schließender Diskussion oder Debattierabend) mindestens einmal pro Schuljahr  
• Verantwortungsübernahme für ein einschlägiges Projekt in der Unterstufe oder Grundschule  
 
*Aufgrund der besseren Lesbarkeit wird in den Texten des Landheim Ammersee die männliche Form verwen-

det. Die weibliche Form ist selbstverständlich immer miteingeschlossen.  



 

 

 

 

3. Bewerbungsverfahren  

Bewerber müssen bis spätestens 01.05. für das nachfolgende Schuljahr folgende Bewerbungsunterlagen einrei-

chen:  
• schriftlichen Antrag auf ein Stipendium (nachfolgendes Formular „Bewerbung“)  
• schriftlichen Aufsatz (möglichst illustriert durch Fotos, aktuelle Zeitungsberichte, Pressekommentare, o. 

ä.) zu einem aktuellen demokratie- oder wirtschaftssystembezogenen Thema:  
 

Thema Nr. 1: Grundlagen und Bedeutung moderner Demokratien 

Beschreibe die politischen, wirtschaftlichen und sozialen Hintergründe, die zur Ausgestaltung der Bun-
desrepublik Deutschland (BRD) als moderne Demokratie führten. Diskutiere dabei auch die aktuellen Her-
ausforderungen und die Folgen, die demokratiegefährdende Entwicklungen haben können.  (ca. 6 bis max. 
8 Seiten Text plus Quellenverzeichnis, ggf. mit Nachweis einer KI-Nutzung)  

oder  

Thema Nr. 2: Bedeutung und Zukunft der sozialen Marktwirtschaft 

Nach Ende des 2. Weltkriegs begründeten Experten unter dem damaligen Wirtschaftsminister Ludwig Er-
hard die „Soziale Marktwirtschaft“ als zeitgenössische Antwort auf die wirtschafts- und sozialpolitischen 
Fragen der Nachkriegszeit. Inwiefern könnte man sie als Vorlage zur Beantwortung auf Forderungen und 
Erwartungen der heutigen Generation nutzen und weiterentwickeln? (ca. 6 bis max. 8 Seiten Text plus 
Quellenverzeichnis, ggf. mit Nachweis einer KI-Nutzung)  

oder  

Thema Nr. 3: Grundlagen, Bedeutung und Chancen liberaler Demokratien 

Beschreibe anhand eines selbstgewählten Beispiels die Grundlagen und die Bedeutung liberaler Demo-
kratien. Welche Herausforderungen stellen sich liberalen Demokratien aktuell und welche Chancen bieten 
sie den heutigen Generationen? (ca. 6 bis max. 8 Seiten Text plus Quellenverzeichnis, ggf. mit Nachweis 
einer KI-Nutzung)  

Kommt der Aufsatz in die nähere Auswahl, finden vor der endgültigen Stipendienvergabe ein fachlicher 

Austausch zu dem Aufsatzthema sowie ein persönliches Gespräch mit dem Stiftungsleiter statt. 

 
• handschriftliches Motivationsschreiben  
• bei einem Antrag auf Verlängerung des Stipendiums ist ein Bericht des vorangegangenen Stipendienjah-

res zu erstellen  
• Zeugnisse der letzten beiden Schuljahre  
• Lebenslauf mit Lebensdaten und Interessensgebieten  
• Foto des Bewerbers  
• Referenzschreiben eines unterrichtenden, fachlich einschlägigen Lehrers 
• Einverständniserklärung der Eltern  
• Erklärung der Eltern über die maximal mögliche monatliche Eigenbeteiligung an den Schul- und Inter-

natsgebühren des Teilstipendiaten. Ohne diese Angaben kann der Stipendienantrag nicht bearbeitet 
werden  

 

Bitte beachten Sie, dass zum Bewerbungsstichtag alle Unterlagen vollständig vorliegen müssen. Ansonsten kann 

der Antrag nicht bearbeitet werden.  

Bewerbungsunterlagen bedürfen der Schriftform und können postalisch oder elektronisch eingereicht werden. 

Bei Zusendungen per E-Mail bitte darauf achten, dass alle Dokumente als PDF-Datei übermittelt werden.  

 



 

 

 

 
Der Stipendienantrag und alle weiteren Bewerbungsunterlagen sind zu richten an:  

Stiftung Landheim Schondorf am Ammersee, Frau Maike Häusler, Stipendienwesen, Landheim 1–14, 86938 

Schondorf am Ammersee E-Mail: mhaeusler@landheim-ammersee.de  

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Maike Häusler, Stipendienwesen. Sie erreichen sie unter Telefon: 

08192-809-214 oder E-Mail: mhaeusler@landheim-ammersee.de. Die Vergabe des Stipendiums erfolgt auf der 

Grundlage der nachgewiesenen schulischen Leistungen in Wirtschaft und Recht (bzw. themennahen Fächern) 

durch die Stiftungsleitung auf Empfehlung des Stipendienausschusses. Ein aktiver Stipendiat und ein Vertreter 

der „Manuel & Martin Theisen-Stiftung“ sollen nach Möglichkeit beratendes Mitglied dieses Stipendienaus-

schusses sein. Die Entscheidung der Stiftungsleitung ist endgültig und damit unanfechtbar. Es besteht kein An-

spruch auf ein Stipendium.  

4. Stipendienhöhe, -dauer und -widerruf  

Das ausgezahlte Stipendienvolumen pro Schuljahr beträgt 22.000 Euro (1 Teilstipendium à 22.000 Euro bzw. 

zwei Teilstipendien à 11.000 Euro für interne Schüler). Das Stipendienvolumen soll alle zwei Jahre um 50 % der 

Internats-Gebührensteigerungen für die jeweils zurückliegenden zwei Jahre erhöht werden. 

Das Stipendium wird grundsätzlich nur als Teilstipendium schuljahresweise gewährt, um die Förderung mehre-

rer Stipendiaten zu ermöglichen.  

Die Vergabe der Teilstipendien erfolgt in Form einer Reduzierung des jährlichen Schul- und Internatsgeldes. 

Eine Barauszahlung des Stipendiums ist nicht möglich.  

Das Stipendium beginnt und endet regelmäßig mit dem Schuljahr.  

Bei Vergabe des Stipendiums legt der Ausschuss eine Probezeit von drei Monaten fest. Innerhalb dieser Zeit 

kann das Stipendium mit einer Frist von einem Monat zum Ende eines jeden Monats widerrufen werden. Im 

Übrigen kann ein gewährtes Stipendium aus wichtigem Grunde, der in der Person des Stipendiaten und/oder 

der grundlegenden Änderung seiner wirtschaftlichen Verhältnisse liegen kann, jederzeit und ohne Frist wider-

rufen werden.  

Anträge auf Verlängerung eines laufenden Stipendiums sind schriftlich, ebenfalls auch bis zum 01.05. für das 

folgende Schuljahr zu stellen. Sie haben den vorgenannten Antragsformen zu entsprechen und alle geforderten 

Erklärungen und Nachweise zu enthalten.  

Ein Anspruch auf Gewährung oder Verlängerung eines gewährten Stipendiums besteht nicht.  

Die „Manuel & Martin Theisen-Stiftung“ ist jederzeit und ohne Angabe von Gründen berechtigt, die Stipendien-

gewährung für die Zukunft zu reduzieren, zu verändern oder ganz einzustellen. 

4. Inkrafttreten  

Das „Demokratie und Soziale Marktwirtschaft“-Stipendium kann erstmalig für das Schuljahr 2026/27 vergeben 

werden.  

 

 


